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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Baier, Biechele, Mick, Heroldr Säckl, 
Frau Schanzenbachr Dr. Rutschke, Zoglmann 
und Genossen 


betr. Kriegsgräberfürsorge 


Die Bundesregierung hat nach dem Grundgesetz und zahlrei- 
chen Kriegsgräberabkommen die Verpflichtung, für die deut- 
schen Kriegsgräber im Ausland zu sorgen. Diese Verpflichtung 
betrifft die Kriegsgräber des Ersten und Zweiten Weltkrieges. 
In dieser Aufgabe wird die Bundesregierung vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge unterstützt. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Inwieweit unterstützt der Volksbund Deutsche Kriegsgrä- 
berfürsorge die Bundesregierung in der ihr obliegenden 
Fürsorge für die deutschen Kriegsgräber im Ausland? 

2. a) Wie hoch belaufen sich die Gesamtkosten der deutschen 

Kriegsgräberfürsorge im Ausland von 1952 bis 1969, und 
in welchem Umfang hat sie der Volksbund im einzelnen 
übernommen? 

b) Welche Leistungen hat der Volksbund über seine ver- 
traglichen Verpflichtungen hinaus erbracht? 

3. Wie weit ist in dem genannten Zeitraum die Fürsorge für 
die deutschen Kriegsgräber im Ausland in Ost und West 
gediehen, und wie hoch werden die finanziellen Aufwen- 
dungen in den kommenden Jahren sein, aufgegliedert nach 
Ausbau und Pflege? 

4. Bis zu welchem Zeitpunkt beabsichtigt die Bundesregierung 
in den westlichen Ländern die Ausbaumaßnahmen, insbe- 
sondere für die deutschen Kriegsgräber in Frankreich aus 
dem Ersten Weltkrieg, zu Ende zu führen? 
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5. Teilt die Bundesregierung unsere Auffassung, daß die deut- 
schen Kriegsgräberanlagen im Ausland in Ausbau und 
Pflege den Soldatenfriedhöfen unserer ehemaligen west- 
lichen Kriegsgegner entsprechen sollten? 
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